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Kurz & Knapp

Grubenweg Heinitz
Am 8. Oktober findet eine Füh-
rung über den Grubenweg Hei-
nitz statt. Treffpunkt ist 14 Uhr
am Heinitzstollen. Unter fach-
gerechter Führung von Klaus
Olschewski können die zahlrei-
chen Relikte des ehemaligen
Grubenstandortes Heinitz er-
kundet werden. Wenn man
den Termin nicht wahrnehmen
kann, so besteht auch die Mög-
lichkeit gegen Gebühr einen
individuellen Termin zu verein-
baren. Die individuellen Füh-
rungen finden sowohl über den
Grubenweg Heinitz als auch
über den Grubenweg Wiebels-
kirchen statt. Außerdem kann
eine Broschüre über die Neun-
kircher Grubenwege beim
Sachgebiet Presse-, Öffentlich-
keitsarbeit und Stadtmarke-
ting, unter (06821) 202-113
oder -224 angefordert werden.

Gelbe Säcke
Aufgrund des Feiertages am
3. Oktober verschiebt sich die
Abfuhr der gelben Wertstoffsä-
cke für den Abfuhrbezirk 4 Fur-
pach an Donnerstag, den 5.
Oktober und für den Abfuhrbe-
zirk 5 Wellesweiler am Sams-
tag, den 7. Oktober.

Amt 40 geschlossen
Wegen einer Gemeinschafts-
veranstaltung ist das Schul-,
Kultur- und Sportamt der Kreis-
stadt Neunkirchen am Freitag,
29. September, geschlossen.
Gleiches gilt für das Stadtar-
chiv und die Stadtbücherei/
Mediothek mit ihren Zweigstel-
len.

Alzheimer Gruppe
Das nächste Treffen der Selbst-
hilfegruppe für Angehörige von
Alzheimer- und Demenzkran-
ken findet am Montag, 2. Okto-
ber, 15.30 bis 17 Uhr im Tages-
raum der psychiatrischen Ab-
teilung der Saarland Klinik,
kreuznacher diakonie, Fliedner
Neunkirchen in der Theodor-
Fliedner-Straße 12 statt. Das
Treffen der Selbsthilfegruppe
ist für alle Interessierten offen.
Für mobile Alzheimer/Demenz-
patienten kann auf Anfrage bis
28. September eine Betreuung
für die Dauer des Treffens im
Stationsbereich sichergestellt
werden. Informationen erteilt
das Seniorenbüro unter Tele-
fon (06821) 202-180.

Neunkircher Messe 2006: Viele Besucher interessierten sich für die neuesten Trends auf dem Markt.

„Nahezu ausverkauft,” so die
Messe-Resonanz von Gurken-
Paule aus Lübben, der Spreewäl-
der Partnerstadt von Neunkir-
chen.

Anlass des Besuches der Lüb-
bener Delegation war das 20jäh-
rige Bestehen der Städtepartner-
schaft, das am vergangenen Wo-
chenende in Neunkirchen gefeiert
wurde. Beim Lübbener Abend,
einem Festakt anlässlich des Ju-
biläums im Wiebelskircher Kultur-
haus ließ Oberbürgermeister
Friedrich Decker die Geschichte
der Partnerschaft Revue passie-
ren. Vor zwanzig Jahren war
Lübben noch „eine Stadt hinter
der Mauer" und Neunkirchen war
die zweite Stadt im Saarland, die
eine deutsch-deutsche Partner-
schaft zustande gebracht hat. In
zwei Jahrzehnten wurden bei Be-
suchen offizieller Art, aber auch
bei vielen privaten Begegnungen
aus Partnern echte Freunde. Der
Lübbener Bürgermeister Lothar
Bretterbauer, sowie der Vorsitzen-
de des Lübbener Partnerschafts-
vereins, Hubertus Schulz, verlie-
hen ihrer Hoffnung Ausdruck,
dass sich diese gewachsene
Freundschaft als Funke auch auf
die jüngere Generation übertra-
gen lasse und der Bestand der
Städtepartnerschaft damit auch
auf lange Sicht gesichert werden
könne.

Das Jubiläum war denn auch
Grund genug, den Neunkircher

Messebesuchern die schöne
Spreewaldstadt Lübben zu prä-
sentieren und zu einem Besuch
einzuladen. Und so boten Gurken-
Paule und Töpfer Henry Sander
in optisch sehr gelungener Form
die spreewaldtypischen Produkte
feil, die von den Messebesuchern
gerne angenommen wurden.

Insgesamt gesehen, kam die
Neunkircher Messe wiederum
sehr gut beim Publikum an. Viele
Besucher kamen ganz gezielt zur
Messe, weil sie sich für ein be-
stimmtes Angebot interessierten.
Andere verbanden den Besuch
mit einem Spaziergang durch die
Messehallen und das Freigelände.
Auch die Aussteller waren mit der
Neunkircher Messe 2006 sehr zu-
frieden, manche konnten bereits
auf der Messe mehrere Ge-
schäftsabschlüsse tätigen, andere
nutzten die Gelegenheit, ihren Be-
kanntheitsgrad zu steigern und
hoffen auf das Folgegeschäft. Die
Händler sind sich einig: „An der
nächsten Messe beteiligen wir
uns wieder!" Ein Gewinn war die
Messe für alle und für manche
Besucher sogar materiell. Die
Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft des Landkreises hatte näm-
lich ein großes Gewinnspiel aus-
geschrieben, das mit von den
Ausstellern gestifteten Preisen
bestückt war. Der Gewinner des
Hauptpreises, eines Steintisches
der Firma Natursteine Glöckner
im Wert von ca. 1000 Euro geht

an: Familie Römer, Willi-Graf-Str
63, 66538 Neunkirchen. Die wei-
teren Gewinner werden schriftlich
benachrichtigt. �

Die Messe war ein voller Erfolg
Partnerstadt Lübben bereicherte die Messe

Was brauche ich um gesund
und fit zu sein? Mit dieser Frage
befassen sich zur Zeit intensiv die
Kinder des Städt. Kinderhort
Kleiststraße.

Gemeinsam wurden dazu fünf
Säulen erarbeitet, wie ein positives
soziales Umfeld, eine sinnvolle
Freizeitgestaltung, viele abwechs-
lungsreiche  Bewegungsmöglich-
keiten, Hygiene und eine gesunde
Ernährung aussehen können.

Bei einem Infonachmittag wurde
nun dieses Projekt den Eltern vor-
gestellt.

Dabei stellten die Kinder ihren
Eltern den Gesundheitslehrpfad
im Flur des Hortes vor, den sie

selbst erarbeitet haben.
Bei einem gesunden Imbiss, den

die Kinder der Koch - AG vorbe-
reitet hatten, erlebten alle, dass
Gesundes auch schmecken kann.
Außerdem gab es durch eine Er-
nähungsberaterin der AOK-Saar-
land interessante und hilfreiche
Infos und Tipps zum Thema ge-
sunde Ernährung.

Durch dieses Projekt soll die
Wichtigkeit der fünf Säulen für die
Entwicklung der Kinder herausge-
stellt werden.

Der städtische Hort plant in die-
sem Zusammenhang noch weite-
re Aktionen wie zum Beispiel ei-
nen Kochkurs für Eltern. �

Ernährungstipps im Kinderhort
„Gesund und fit durch die Grundschulzeit”

Angebote zur Kinderbetreuung
Teil 2 der Serie: Tagesbetreuungsausbaugesetz

Kulturelles Geschenk der Partnerstadt Lübben: Der Spreewälder Frauenchor

In Zusammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale des Saarlandes
bietet die Stadtverwaltung auch
in diesem Herbst wieder mehrere
kostenlose Vorträge zum Thema
Energiesparen an.

Energie kostet Geld. Und dass
Energie künftig immer mehr Geld
kosten wird, ist nur den wenigsten
entgangen. Dies heißt jedoch
nicht zwangsläufig, dass man den
hohen Energiepreisen chancenlos
ausgeliefert ist. Durch Energie-
sparmaßnahmen und effektive
Energieausnutzung lässt sich die-
ser Entwicklung entgegensteuern.
Und zudem kann dadurch oftmals
auch eine Erhöhung des Wohn-
komforts bzw. auch eine Verbes-
serung des gesamten Gebäudes
erreicht werden. Welche Möglich-
keiten es in dieser Hinsicht gibt,
wird in den unterschiedlichen
Schwerpunkten der einzelnen Vor-
träge dargestellt.

Die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale stehen im Rahmen
der Vorträge auch für individu-
elle Fragen zur Verfügung. Bei
intensiverem Beratungsbedarf ist

es jedoch in jedem Fall sinnvoll,
einen persönlichen Beratungster-
min unter (0681) 50089-0 bei der
Verbraucherzentrale des Saarlan-
des zu vereinbaren.

Die Vorträge finden jeweils um
17.30 Uhr im Neunkircher Rat-
haus statt und sind allesamt kos-
tenlos. Anmeldungen bitte bei der
Abteilung Umweltschutz, Thomas
Haas unter (06821) 202 - 228. �

Dienstag, 10. Oktober
„Alternative Heiztechniken”

Donnerstag, 19. Oktober
„Energie sparen mit
staatlicher Förderung”

Donnerstag, 26. Oktober
„Energiesparen für Mieter
und Wohnungseigentümer”

Donnerstag, 9. November
„Energiesparende
Heizungsanlagen”

Dienstag, 21. November
„Schimmel und Feuchtigkeit”

Energiesparen lohnt sich
Expertentipps im Rathaus

Im Rahmen der Bürgerbeteili-
gung zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 115 - Neues Stadt-
bad - fand letzte Woche im Rat-
haus eine Informationsveran-
staltung statt. Vor rund 80 intes-
sierten Bürgern erläuterte Ober-
bürgermeister Friedrich Decker
zunächst den aktuellen Stand des
Projektes. Anschließend informier-
ten Vertreter des Ing. Büros Kohns
-Plan und des TÜV - Saarland über
die Einzelheiten des Verkehrs -
und des Lärmschutzgutachten,
die im Rahmen der Bebauungs-
planaufstellung erarbeitet wurden.
Danach sind auch bei optimaler
Auslastung des neuen Bades,
bezgl. der An - und Abfahrt keine
Verkehrsprobleme zu erwarten.
Es ist in diesem Zusammenhang
vorgesehen, die Einmündung Kir-
keler Straße in die Zweibrücker
Straße als Kreisel auszubauen.

Bezüglich der Lärmbelastung
wurde hervorgehoben, dass der
Bebauungsplanentwurf bereits
umfangreiche Lärmschutzanlagen
vorsieht. Dennoch sprach der Gut-

achter die Empfehlung aus, die
vorgesehene Liegewiese des Ba-
des nach Südwesten zu verschie-
ben. Dadurch würde die Lärmbe-
einträchtigung für die Anwohner
der Hasenthalstraße erheblich re-
duziert und die geltenden Grenz-
werte könnten eingehalten wer-
den.

OB Decker sagte zu, dass diese
Empfehlung bei den weiteren Pla-
nungen berücksichtigt wird.

In der anschließenden Diskussi-
on wurde u.a. die Befürchtung ge-
äußert, dass es auf den Parkplät-
zen zu nächtlichen Ruhestörun-
gen kommen könnte. Hier kann
jedoch Abhilfe geschaffen wer-
den, indem Parkplätze nach
Schließung des Bades abgesperrt
werden.

Zum Abschluss bedankte sich
der Verwaltungschef für die rege
und sachliche Diskussion verbun-
den mit der Hoffnung, dass das
neue Bad letztlich auf eine breite
Zustimmung der Bevölkerung trifft
und zu einer weiteren Attraktion
Neunkirchens werden kann. �

Neues zur Stadtbadplanung
Informationsveranstaltung im Rathaus

Um für den Ernstfall gewappnet
zu sein und um die Sicherheit für
die Bürger zu steigern, führt der
Löschbezirk Furpach des Freiwil-
ligen Feuerwehr Neunkirchen sei-
ne Jahresabschlussübung durch.

Die Übung findet am Samstag,
dem 30. September ab 16 Uhr in
den Räumen der Arbeiterwohl-

fahrt im Hofgut Furpach statt.
Dabei werden die Mitglieder der
Feuerwehr einen Löschangriff
und die Rettung von Personen
durchführen.

Mit eingebunden sind die Ju-
gendfeuerwehr des Löschbezirks
sowie ein Rettungsfahrzeug des
ASB Neunkirchen �

Feuerwehr übt in Furpach
Jahresabschlussübung

Wie sieht die Zukunft der Kin-
dertageseinrichtungen in Neunkir-
chen aus? Dazu hat die Stadtver-
waltung ein Kinderbetreuungs-
konzept erstellt. Im Teil 2 unserer
Serie geht es um  das sog. Tages-
betreuungsausbaugesetz (TAG).

Im TAG sind die Vorgaben für
das Betreuungsangebot der Kom-
munen geregelt. Das Gesetz stellt
eine wichtige Grundlage für das
Neunkircher Kinderbetreuungs-
konzept dar.

Nach TAG hat ein Kind vom voll-
endeten dritten Lebensjahr bis
zum Schuleintritt Anspruch auf
den Besuch einer Tageseinrich-
tung. Für Unter-3-Jährige (Krippen-
kinder) und Über-6-jährige (Hort-
kinder) hat die Bundesregierung
für die Kommunen eine Versor-
gungsquote von 20 Prozent fest-
gelegt, um so ein bedarfsgerech-
tes Angebot an Plätzen in Tages-
einrichtungen und der Kinderta-
gespflege vorzuhalten.

Diese gesetzlichen Vorgaben
sollen jährlich angepasst werden
und bis spätestens 2010 ganz
umgesetzt sein. In Neunkirchen
leben zur Zeit 1124 Kinder im Alter

von null bis drei, 1176 Kinder im
Alter von drei bis sechs und 3772
Kinder im Alter von sechs bis 14
Jahre. Nach den Forderungen der
Bundesregierung müssten des-
halb  225 Krippenplätze, 1176
Kindergartenplätze und 755 Hort
bzw. sonstige Nachmittagsbetreu-
ungsplätze vorgehalten werden.
Nach dem heutigen Stand müss-
ten bis zum Jahr 2010 in Neunkir-
chen noch 135 Krippenplätze und
547 Hortplätze geschaffen wer-
den. Die Verantwortlichen gehen
davon aus, dass 175 Kinder die
freiwilligen Ganztagsschulen be-
suchen. Dadurch verringert sich
die Anzahl der noch einzurichten-
den Nachmittagsbetreuungsplät-
ze auf 164. Die Regelkindergar-
tenplätze wären um 235 abzu-
bauen. Diese Angaben beziehen
sich sowohl auf die städt. als auch
auf die Einrichtungen anderer Trä-
ger. Jede Menge Zahlen, doch
die qualitätsvolle Betreuung der
Kinder in Neunkirchen wird dank
des Konzepts der Stadtverwal-
tung, dass all diese Angaben be-
rücksichtigt, mehr als gesichert
sein. �

Die Kreisstadt Neunkirchen
weist nochmals daraufhin, dass
ausschließlich Neunkircher Bür-
ger bzw. Eigentümer von Grund-
stücken in Neunkirchen kompos-
tierfähiges Material kostenlos ab-
geben können.
Als Nachweis des Wohnortes ak-
zeptiert der Betreiber der Kom-
postieranlage den Personalaus-
weis.

Wer Eigentümer eines Grund-
stückes in Neunkirchen ist, jedoch
nicht in Neunkirchen wohnt, kann
eine entsprechende Bescheini-
gung bei der Abteilung für Steu-
ern, Rathaus Neunkirchen, Oberer
Markt 16, 66538 Neunkirchen,
Zimmer 318, Tel. (06821) 202-318
erhalten.

Bei Lieferungen von Großmen-
gen per LKW (ab einer Tonne)

erhalten Neunkircher Bürger im
Rathaus bei der Abteilung Bau-
und Friedhofsverwaltung, Zimmer
603, Tel. (06821) 202-603 oder
bei den Ortsvorstehern eine Be-
scheinigung zur kostenlosen An-
lieferung.

Gewerbetreibende und nicht in
Neunkirchen ansässige Anlieferer
können Grünschnitt gegen Ge-
bühr abgeben.

Da es in letzter Zeit auf der Kom-
postieranlage vermehrt zu Zuord-
nungsproblemen gekommen ist,
wird seitens der Kreisstadt Neun-
kirchen nochmals daraufhingewie-
sen, dass zur Gewährleistung ei-
nes reibungslosen Geschäftsbe-
triebes den Anweisungen des Per-
sonals der Betreiberfirma zwin-
gend Folge geleistet werden
muss. �

Kompostieranlage am Schotterwerk

Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 05.10.2006, 17 Uhr, findet im Wibilohaus, Wibilostraße
3, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil
Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies statt.

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift
über die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-
Hangard-Münchwies vom 30.08.2006

2 Bauprogramm 2006 - Bericht über den aktuellen Stand
der Einzelmaßnahmen

3 Verkehrsproblematik im Stadtteil
4 Veranstaltungen

a) Seniorenfeier Münchwies
b) Feierstunde Volkstrauertag
c) Johannisfeuerfest 2007

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder
6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 21.09.2006
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies
gez. Hoppstädter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 05.10.2006, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer I des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung
des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung
Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift
über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 31.08.2006

2 Einstellung einer Integrationsbeauftragten
3 Berichtswesen - Personalentscheidungen vom 01.08. bis 30.09.2006
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 22.09.2006
Decker, Oberbürgermeister

Der Oberbürgermeister der Kreis-
stadt Neunkirchen, Friedrich De-
cker, und der zuständige Ortsvor-
steher gratulieren

Eheleute Regina und Friedbert
Preis, Luisenstraße 10, Neunkir-
chen, 50. Hochzeitstag am 01.10.

Frau Luise Decker, Ostertalstraße
85, Wiebelskirchen, 103. Geburts-
tag am 04.10.

Gratulationen

In der Zeit vom 14.09. bis 20.09.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen (Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
06.09. Giuliano Mario Josef Zewe,
Wiebelskirchen; 07.09. Selina Mi-
lana Bergen, Wiebelskirchen;
11.09. Marius Felgner, Ottweiler ;
13.09. Jonas Willie, Schiffweiler;
14.09. Maarja-Naomi Kirsch,
Neunkirchen; 18.09. Michelle Gil-
ges, Neunkirchen

Eheschließungen
15.09.: Rebecca Carina Incardo-
na, Furpach und Tom Luxenbur-
ger, Schwalbach; Enzina Farrug-
gia und Mladen Knezevic, Neun-
kirchen; Melanie Kornbrust geb.
Schwender, Wiebelskirchen und
Andreas Wilhelm Theobald, St.
Ingbert

Sterbefälle
17.09.: Walter Hennchen, Fur-
pach, 79 J; Werner Fegert, Wie-
belskirchen, 67 J; 18.09. Kurt Pe-
ter Feis, Neunkirchen, 73 J; 19.09.
Ingeborg Berta Elise Diehl geb.
Fricke, Heiligenwald, 83 J

Standesamt
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Ute Jung, Jahrgang 1945, ist die
„Mutter der Wellesweiler Halle".
„Ich sorge mich um sie, als wenn
sie mein Eigen wäre", versichert
die leidenschaftliche Hallenwartin.
Sie ist aber auch in dieser Halle
„die Frau der ersten Stunde". „Von
Anfang an dabei", wie sie be-
merkt. Und die Arbeit in der Halle
hat Ute Jung über manch schwe-
ren Schicksalsschlag in ihrem Le-
ben hinweg geholfen. So zog sie
sogar die Arbeit in der Halle einer
Kur nach schwerer Krankheit vor.
Und auch als ihr Sohn in städti-
schen Diensten tödlich verun-
glückte, half ihr die Arbeit in der
Wellesweiler Sporthalle mit der
Trauer umzugehen. So haben
Sporthallen oft ganz besondere
Geschichten am Rande des ei-
gentlichen Sportbetriebes.

Seit vier Jahren steht Ute Jung
Frank Hoppstädter, Jahrgang
1970,  zur Seite. Die Wellesweiler
Sporthalle ist aber auch piccobel-
lo in Schuss.

 In Neunkirchens Sporthallen
halten sich im wahrsten Sinne des

Wortes Alt und Jung fit. Von den
Minis im Alter von sieben oder
acht Jahren, wie Florian, Kevin,
Markus und wie sie alle heißen
bis zu Alten Herren. Um den Ge-
nerationen Spaß und Sport zu
bieten, stehen in Neunkirchen,
laut Sportstättenkonzept des
Sachbearbeiters Heinz Bier zwei
städtische Sporthallen, vier Mehr-
zweckhallen sowie 14 Schulturn-
hallen, Gymnastikräume und Au-
las (für Lateiner vielleicht „Aulae".)

Dazu kommen noch eine Sport-
halle und drei Schulturnhallen des
Landkreises, eine Sporthalle in
Trägerschaft des Bistums sowie
die TuS-Hallen eins und vier, die
auch von den Schülerinnen und
Schülern der Gesamtschule des
Landkreises genutzt werden.

Eine der größten Hallen ist die
Sporthalle Wellesweiler. Sie wurde
von der Stadt errichtet. Dabei ent-
schied der Stadtrat sich zunächst
für die Wellesweilerhalle, sehr zum
Leidwesen der Münchwieser, die
aber inzwischen auch eine Halle
besitzen. Am 30. November 1988
wurde die Bausaison für diese
Halle mit einem ersten Spaten-
stich eröffnet. Am 30. Januar 1991
erfolgte die Einweihung dieses
3,5 Millionen Euro teuren Objek-
tes. Auf einer Nutzfläche von etwa
2000 Quadratmetern sind die Nut-
zer vormittags der Schulsport,
beispielsweise die Erweiterte Re-
alschule Wellesweiler und am
Nachmittag unter anderem die
Vereine wie die SSV Wellesweiler
Fußball, TuS 1860 Handball, der

TV Wellesweiler, die BSG Neun-
kirchen, die TVW Frauengymnas-
tik und Badminton, der AG-Fußball
der SSV Wellesweiler und die Be-
triebssportgruppe Betriebshof.
Der Innenraum der Halle misst 45
Meter mal 27 Meter. Eine Tribüne
für etwa 275 Zuschauer ist eben-
falls vorhanden. Die Halle ist mit
allen notwendigen Geräten für
Schul- und Vereinsport ausgestat-
tet. Ein Ausschank wird angebo-
ten. Die Halle liegt in Wellesweiler
am Berthold-Günther-Platz. Der
Platz ist nach einem sehr bedeu-
tenden Neunkircher Sozialdemo-
kraten benannt. Günther hat in
Neunkirchen Geschichte ge-
schrieben.

Zurück zur Halle. Die Welleswei-
ler Halle ist auch dreiteilbar und
somit bei entsprechender Perso-
nenzahl von mehreren Nutzern
gleichzeitig zu belegen.

 Die Herren der Halle, Ute Jung
und Frank Hoppstädter sind mit
ihren Schützlingen aller Alters-
schichten zufrieden. „Wir passen
gut auf!" verspricht Ute Jung. �

Wellesweiler war vor Münchwies
Die Sportstätten - heute: Sporthalle Wellesweiler, Hallenwarte: Ute Jung und Frank Hoppstädter

Heidrun Jochum
Siesta am Stummplatz

Wegen der Schließung des
Hallenbades Neunkirchen werden
in diesem Jahr die Schwimmkurse
im Lehrschwimmbecken der
Grundschule Wellesweiler durch-
geführt. Folgende Kurse werden
angeboten:
Wassergymnastik für Senioren
jeden Samstag,
9.15 - 10.15 Uhr bzw.
10.15 - 11.15 Uhr
Beginn: 21. Oktober,
Kursgebühr: 41 €
Aqua-Fitness
jeden Mi + Fr, 18 - 19 Uhr
Beginn: 18. Oktober,
Kursgebühr: 41 €

Wassergewöhnung für Babys
jeden Mi + Fr, 16 - 17 Uhr
Beginn: 18. Oktober
Kursgebühr: 30 €

Der Unterricht umfasst 15 Stun-
den und wird von einer geprüften
Schwimmmeisterin erteilt. Bei
dem Wassergewöhnungskurs ist
es erforderlich, dass die Kinder
jeweils von einer Begleitperson
im Wasser betreut werden. Anmel-
dungen werden ab sofort von 8
bis 16 Uhr, freitags bis 12 Uhr im
Rathaus, 4. Stock, Zimmer 406
entgegengenommen. Die Kursge-
bühr ist direkt bei Anmeldung zu
zahlen. �

Neue Schwimmkurse
Jetzt anmelden

Der Entsorgungsverband Saar
führt im Kreis Neunkirchen die
Entsorgung von Problemabfällen
aus Haushalten wie folgt durch:

Am Samstag, 30. September:
Münchwies, vor der Schule,
Schulstraße: 8.30 - 9 Uhr,
Wellesweiler, Kirmesplatz:
13.40 - 14.10 Uhr,
Neunkirchen,
Mantes-La-Ville-Platz:
14.20 - 15.50 Uhr,
Sinnerthal, Mühlenstraße:
16 - 16.30 Uhr

Am Samstag, 7. Oktober:
Ludwigsthal, Eduard-Didion-
Straße: 8.30 - 9 Uhr,
Furpach, Marktplatz:
9.05 - 9.35 Uhr,
Kohlhof, Dorfplatz:
9.40 - 10.10 Uhr

Bei der Schadstoffsammlung
werden nur Schadstoffe aus Pri-
vathaushalten mitgenommen.
Dabei sollte beachtet werden,
dass die Problemabfälle soweit
wie möglich in den gekennzeich-
neten Originalbehältern abgelie-
fert werden. Sind diese nicht mehr
vorhanden, sollten die Sonderab-
fälle in festen Behältnissen am
Öko-Mobil abgegeben werden.
Nach Möglichkeit sind diese mit
einem Hinweis zu beschriften, der

Aufschluss über den Inhalt gibt.
Alle Abfallbehälter sind ge-

schlossen an der Sammelstelle
abzuliefern. Schadstoffe, die nicht
identifiziert werden können, sind
von den übrigen getrennt abzuge-
ben. Jeder Anlieferer kann maxi-
mal 50 Kilogramm Schadstoffe
und höchstens zwei Autobatterien
zum Öko-Mobil bringen, wobei
Einzelbehälter nicht schwerer als
30 Kilogramm sein dürfen. Farben
und Lacke werden nur dann an-
genommen, wenn sie noch nicht
eingetrocknet sind und es sich
nicht um Dispersionsfarben han-
delt. In diesen Fällen erfolgt die
Entsorgung über die Hausmüll-
tonne.

Das Ordnungsamt im Neunkir-
cher Rathaus weist außerdem
darauf hin, dass die illegale Abla-
gerung von Abfällen jeder Art,
auch an den Standplätzen des
Öko-Mobils und an den Container-
standorten innerhalb der Stadt,
einen Verstoß gegen die Bestim-
mungen des Abfallgesetzes dar-
stellt und deshalb mit einem
Bußgeld geahndet werden kann.

Weitere Auskünfte und Informa-
tionen erteilt die Abfallberatung
der Kreisstadt Neunkirchen, Tel.
(06821) 202-228 oder der Entsor-
gungsverband Saar, Untertürkhei-
mer Straße 21, 66117 Saarbrü-
cken, Tel. (0681) 5000-714. �

Das Ökomobil kommt
Jetzt Problemabfälle richtig entsorgen

Heimatliches
Ein bisschen Heimweh hat wohl

jeder „Neinkerjer”. So auch Heid-
run Jochum. Sie ist in Neunkir-
chen, unweit der ehemaligen
Schloss-Brauerei geboren. Lebt
aber seit 30 Jahren in Rehlingen-
Siersburg, wo sie als Lehrerin tätig
ist. In diesem Jahr machte sie
Urlaub am Waginger See und trug
dort, das Neunkircher T-Shirt. Sie
schickt uns dieses Urlaubsfoto
als Beweis. �

Ute Jung

Ausstellungen

bis 29. Okt
„Last & Lost - Bilder eines
verschwindenen Europas”
von 18 internationalen
Künstlern
Städtische Galerie Neunkir-
chen, Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

bis 6. Okt
Ausstellung von Joachim Hell
Rathaus-Galerie
Kreisstadt Neunkirchen

Sonstiges

Fr, 29. Sept, 10 - 18 Uhr
5. Informationstag für Ältere,
Menschen mit Behinderung
sowie pflegende Angehörige
Bürgerhaus
Veranstalter: Seniorenbüro
Kreisstadt Neunkirchen,
Leitstelle „Älter werden”
Landkreis Neunkirchen

- Änderungen vorbehalten -

Vorverkauf in Neunkirchen:
Klein Buch & Papier, Bücher
König, Tabak Ettelbrück,
NVG-Pa-villon, Tabak Sauerschnig
Tickethotline (06821) 140885

Die Jugendgruppe der
Schaubühne
„Die Feuerzunda”
Auftritt: Podium für junge Künstler

Samstag, 30. September
Stummsche Reithalle
20 Uhr

Die Geschichte spielt im ländli-
chen Frankreich des ausgehen-
den 19. Jahrhunderts und thema-
tisiert Konflikte, die Jugendliche
auf der Schwelle zum Erwachsen-
werden erleben und ohne weite-
res in die heutige Zeit übertragbar
sind. „Die Feuerzunda" wird von
der Dorfjugend ausgegrenzt. In

ihrem Wunsch nach Zuneigung
und Anerkennung, zwingt sie den
Jungen Landrey sich beim Dorf-
fest mit ihr zu zeigen. Dadurch
kommt es zu Eifersüchteleien und
Intrigen. Erst allmählich können
Vorurteile überwunden und zarte
Bande geknüpft werden.
Eintritt: 3 Euro
Karten an der Abendkasse

VHS Neunkirchen
„Experimentieren und Malen
mit Erdfarben u. Pigmenten”
Sonntag, 8. Oktober
10 - 17 Uhr
Atelier Beethovenstr. 13,
Wiebelskirchen

Aus selbsthergestellten Erdfarben
entsteht ein Bild - interessant und
spannend zugleich. Mitzubringen
sind Leinwände, Karton, Farben,
weiße Dispersionsfarbe, Pinsel,
Gefäße, Tücher, sowie Spaß und
Freude, mal etwas Neues auszu-
probieren.
Anmeldeschluss:
Freitag, 29. September
Preis: 20 Euro

Neues von der Neunkircher Kulturgesellschaft
gesellschaftlichen Anlässen er-
kennt das Gegenüber oft schon
in den ersten Sekunden. Das
Seminar vermittelt wichtige
Tipps zu vielen Alltagssituatio-
nen.
Anmeldeschluss:
Freitag, 29. September
Preis: 45 Euro

„Osteoporose-Prävention”
Samstag, 7. Oktober
Samstag, 14. Oktober
jeweils von 9 - 12 Uhr
Gymnastikraum Marienstr. 2

Eine gesunde Lebensführung
kann Osteoporose vorbeugen.
Dazu gehört gesunde Ernäh-
rung und regelmäßige Bewe-
gung. Dieser Workshop ist für
Interessenten gedacht, die sich
nicht für einen längeren Kurs
anmelden wollen.
Anmeldeschluss:
Freitag, 29. September.
Preis: 14,40 Euro
Ermäßigt: 10,80 Euro

Infos und Anmeldungen zu allen
Veranstaltungen der VHS unter
Tel. (06821) 2900612

„WaWi Schokowelt und
Schuhmuseum Pirmasens”
Donnerstag, 19. Oktober
Abfahrt 14 Uhr
Stadtbad Neunkirchen

Die Schokoladenfabrik WAWI bie-
tet viel Interessantes um die „sü-
ßeste Versuchung". Wer es süß
mag, ist bei der Führung durch
die gläserne Produktionsstätte
und das kleine Museum immer
richtig. Bei einem Besuch in Pir-
masens darf natürlich auch eine
fachkundige Führung durch das
Schuhmuseum nicht fehlen.
Anmeldeschluss:
Freitag, 29. September
Preis: 20 Euro

„Wirkungsvoll auftreten
mit gezieltem Small Talk”
Samstag, 7. Oktober
9 - 17 Uhr
VHS-Zentrum, Marienstr. 2

Dieses Seminar richtet sich an
Menschen, die beruflich oder pri-
vat mehr Selbstvertrauen und Si-
cherheit gewinnen wollen. Unsi-
cherheit bei Firmenkontakten, im
Vorstellungsgespräch oder bei

Quartett erweitert wurde sind die
unverwechselbaren Merkmale,
die das Duo ausgezeichnet ha-
ben, geblieben. Melodiöses, bal-
ladeskes trifft auf groovigem
Rock, Folk-Elemente treffen auf
bluesige Rhythmen. Anspruchs-
volle Arrangements sind beglei-
tende Ausdrucksmittel ihrer Spra-
che.

Eintritt: 8/6 Euro

Saitenwind Szene aus „Die Feuerzunda”

Saitenwind
„Piraten unserer Zeit”
Freitag, 29. September
20.30 Uhr
Stummsche Reithalle

Im Dezember 1996 gründeten
Bernd Scheuer und Gerd Lei-
nenbach das Duo Saitenwind.
Auch wenn das Duo im Som-
mer 2001 mit Christian Hautz
(Bass), Tobias Klee (Cajon) zum

Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (28. September - 4. Oktober 2006)
Feste

Sa, 30. Sep bis 2. Okt
Kirmes in Hangard
vor der Ostertalhalle

Führungen/Vorträge

So, 1. Okt, 10 Uhr
Führung über den Hüttenweg
Treffpunkt: Stummsche Reithalle
Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

So, 1. Okt, 11-17 Uhr
Flohmarkt des TuS Neunkirchen
TuS Halle, Haspelstraße
TuS 1860 Neunkirchen e.V.

Mo, 2. Okt, 8-18.30 Uhr
Krammarkt
Stummplatz

jeden Mi + Sa, 7 - 13 Uhr
Wochenmarkt
Neunkirchen, Neuer Markt und
Wiebelskirchen, Wibiloplatz

jeden Fr, 7 - 13 Uhr
Wochenmarkt
Furpach, Marktplatz

jeden Fr, 8 - 13 Uhr
Bauernmarkt
Lübbener Platz

Sport

Di, 3. Okt, 15 Uhr
Oberliga Südwest
VfB Bor. Nk - FV Engers
Ellenfeldstadion
Fußball Regionalverband Südwest

Sa, 30. Sept, 19.30 Uhr
Frauenhandball-Regionalliga SW
TuS 1860 Nk - Thüringer HC II
TuS Halle, Haspelstraße
Handball-Regionalverband SW

Do, 28. Sept, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zur
Eckersberger Schützengilde
Treffpunkt: Scheib
Infos unter (06821) 21523
Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Do, 28. Sept bis So, 1. Okt
Nationale Reitertage mit Sprin-

gen und Mächtigkeitsspringen
Beim Wallratsroth, Furpach
Reiterverein Neunkirchen e.V.

Sa, 30. Sept, 16 Uhr
2. Kegel-Bundesliga
TuS Wiebelsk./Rombach -
Hüttersdorf
Kegelhalle Zur Rombach
Dt. Sportkegler-Bund

Sa, 30. Sept, 15 Uhr
Badminton-Bundesliga
TuS Wiebelsk. - 1. BC Beuel
Sporthalle Wiebelskirchen

Was ist nur so ein Gedanke.
Was wäre gewesen, so beginnt
dieser Gedanke, wenn der Papst
in Münchwies und nicht in Marktl
am Inn geboren worden wäre.
Dann wäre er doch vor kurzer Zeit
 nach Münchwies gekommen.
Dann hätte unser Oberbürger-
meister Friedrich Decker festge-
stellt: „Das kriema in de Griff, aber
trotzdem misse ma uns ebbes
infalle losse!”
 Und dann müssten sie alle antan-
zen, der Bürgermeister Jürgen
Fried, der Beigeordnete Manfred
Hörth, der Kämmerer, die Presse-
abteilung, das Hauptamt, das Amt
für Gebäudewirtschaft, die Herren
vom Stadtmarketing und der Chef
der Leerstände.
Die Polizei würde alarmiert und
die Staatskanzlei angefragt,  ob
denn auch der Herr Peter Müller
kommen wolle. Die katholischen
Geistlichen der Stadt würden
wieder Soutanen überstreifen. Die
evangelischen würden überlegen,
wie sie sich verhalten sollten, und
die Muslime würden alle Koffer
wegräumen. Das Terrain  zwi-
schen Gebläsehalle und Betzen-
hölle würde für den großen Got-
tesdienst hergerichtet. Allerdings
entstünden Diskussionen, ob man
die Betzenhölle nicht umtaufen
müsse.
Am heftigsten aber würde disku-
tiert, wo denn der Papst über-
nachten könne. „Bei mir de-
hämm!” würde der Oberbürger-
meister sagen, „das koschd dann
nix!"„Unn esse kennd da im Ro-
binsondorf, das werd nedd so
deier!", würde der Hauptamtschef
ver-künden. „Er kennd dann jo ah
es Walzwerk und de Eberspächer
besichtige, dann hädde ma ah e
Programm", ergänzte der Chef
der Liegenschaften. „Unn medde-
me Gang iwwa de Hiddewääsch
unn de Gruhwewääsch wäre ma
schon gut dedorsch!" so der Bei-
trag des Presse-Chefs. „Die von
Trier missde uns awwa ah e bissje
unna die Arme greife”, wird der
Kämmerer hinzufügen. �

Am Rande ...
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